
Wie fröhlich bin ich aufgewacht,

wie hab ich geschlafen

so sanft die Nacht.

Hab Dank im Himmel,

Gott Vater mein,

dass du hast wollen bei mir sein.

Behüte mich auch diesen Tag,

dass mir kein Leid geschehen

mag.

Amen

Vom Schlaf bin ich gesund erwacht,

du Gott, warst bei mir in der Nacht.

Bist auch den ganzen Tag bei mir,

das macht mich froh, ich danke dir.

Amen

Zuerst Herr Jesus dank ich für

den guten Schlaf.

Und meine Bitte ist an dich:

Bewahre die Eltern, Geschwister,

Freunde

und auch mich vor Schaden und

vor aller Not.

Dafür danke ich

dir schon jetzt mein Gott.

Amen

Ich bin erwacht,

die Sonne lacht,

gut war die Nacht.

Gott, Vater, du hast mich

bewacht.

Amen.

Die Vögel singen schon im Chor,

die Sonne kommt jetzt

auch hervor.

Wir sind gesund

vom Schlaf erwacht,

du, guter Gott,

gabst auf uns Acht.

Hab Dank und gehe jeden Schritt

bis hin zum späten Abend mit.

Amen

Die Nacht ist vorbei,

froh bin ich erwacht.

Ich danke dir Gott,

du hast mich bewacht.

Was heute noch kommt,

das weißt du allein,

doch was auch geschieht:

Du wirst bei mir sein.

Amen.



O Gott, von dem wir alles haben,
wir danken dir für deine Gaben.
Amen

Das Brot, von dem wir leben,
hast du uns Gott gegeben,
ja alles, was wir haben
sind deine guten Gaben.
Wir preisen deinen Namen.
Amen

Über Felder, Stadt und Land
Hältst du segnend deine Hand,
sättigst alle, Groß und Klein.
Gott, ich will dir dankbar sein.
Amen

Komm  Herr Jesus sei unser Gast,
und segne uns und was du uns
bescheret hast.
Amen

Guter Gott, ich habe viele Sachen,
ich kann spielen, lernen, lachen
hab ein Bett und auch zu essen
und ich will es nicht vergessen:
Alles kommt von dir,
guter Gott, hab dank dafür.
Amen

Wir gehen Herr zum Essen
Und wollen nicht vergessen,
dass wir die guten Gaben
aus deinen Händen haben. Amen



Für den Tag dank ich dir,

bleib auch heute Nacht bei mir,

bis die Morgensonne scheint,

lieber Gott, du bist mein Freund.

Amen

Der Mond schaut durchs Fenster,

ich sag gute Nacht.

Ich weiß, wie ein Vater

Hast du auf mich acht.

Und wie eine Mutter,

ja tausendmal mehr,

liebst du mich Gott, Vater

ich danke dir sehr.

Amen

Wenn ich schlafe,

wenn ich wache,

immer bist du Gott bei mir.

Ob ich weine oder lache:

Du bist da, ich danke dir.

Amen

Lieber Gott, ich geh zur Ruh,

schließe froh die Augen zu,

denn ich weiß in dunkler Nacht

hast du auf uns Kinder Acht.

Wollest auch

bei den Kranken sein

und die Traurigen erfreuen.

Alle Menschen schütze du

und gib ihnen gute Ruh.

Amen

Führe mich o Herr und leite

meinen Gang nach deinem Wort.

Sei und bleibe du auch heute

mein Beschützer und mein Hort.

Nirgends als bei dir allein,

kann ich recht bewahret sein.

Amen.

Abends, wenn ich schlafen geh

Vierzehn Englein um mich steh'n

Zwei zu meiner Häupten

Zwei zu meinen Füssen

Zwei zu meiner Rechten

Zwei zu meiner Linken

Zweie die mich decken

Zweie die mich wecken

Zweie die mich weisen

Zu Himmelsparadeisen

Amen




